
S e

S

S

e

e

G
S

h
5

Bezugspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 beiPrager Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5882 des amtl Zelt Verz

Für die Redaktion verantworklich
Hans Panlus in Halle

bi it Berlin Leipzig Magdeburg cFernſprechverbindung c S u ipzig gd

,JS T

Caprivi und Manteuffel
Der heutige Reichskanzler erfreut ſich nicht ſonderlich der

Freundſchaft und Unterſtützung der Agrarier Er hat den
Muth gehabt im Reichstage den Bimetallismus entſchieden zu
bekämpfen er hat auch in Abrede geſtellt ein Agrarier zu ſein
da er doch nicht ein Ar Landes beſitze Graf Caprivi hat
wiederholt ausgeſprochen daß alle Berufsſtände von gleicher
Berechtigung ſeien daß alſo die Land wirthſchaft keine Bevor
zugung vor den Gewerben vor dem Handel vor dem Hand
werk beanſpruchen könne Naturgemäß erregen ſolche An
ſchanungen bei dem Junkerkhum lebhaften Unwillen und da
der Reichskanzler ſeine politiſchen Anſchauungen auch bei dem
Abſchluß von Handelsverträgen bethätigt ſo wird er mit dem
ſteigenden Zorn des Bundes der Landwirthe bedroht und man
kündigt eine Untergrabung der Monarchie den Ausbruch der
ſozialen Revolution an wenn die heutige Wirthſchaftspolitik
andauere

Da iſt jüngſt höhniſch auf eine Aeußerung des Grafen
Caprivi hingewieſen worden aus der hervorgehen ſollte daß er
kein Herz für die Landwirthſchaft habe daß er kühl und gleich
giltig den Ruin einer großen Anzahl von Landwirthen herbei
ſehne da nur hiervon eine Geneſung erwartet werden könne
Bereits vor einiger Zeit erfolgte eine Richtigſtellung jener
Aeußerung in der Kreuz Zeitung
Reichsanzeiger das Wort ergriffen und abermals in der
Kreuz Zeitung erfolgt eine Ergänzung zu der halbamtlichen

Kundgebung Die Unterredung hat zwiſchen dem Grafen
Caprivi und dem Freiherrn v Manteuffel Jm
Grunde genommen lauten die Berichte von beiden Stellen
iemlich übereinſtimmend Nach dem NReichsanzeiger hat der
deichskanzler bemerkt daß er in der Verſchuldung durch Erb

theilungen und in der zeitweiſe über den reglen Werth hinaus
Fzangenen Steigerung der Güterpreiſe einen weſentlichen
Grund für die gegenwärtige Kalamität zu erkennen glaube
Zu ſtark verſchuldete Beſitzer würden ſich auch unter Ein
ſchränkungen auf die Dauer nicht halten können Graf Ca
Privi habe dieſe Perſpektive als ſehr bedauerlich bezeichnet
übrigens ſei die Unterhaltung von beiden Seiten in wohl
wollendem Tone zu Ende geführt worden Der letztere Satz
iſt ohne Zweifel unglücklich gefaßt Von Wohlwollen kann
wiſchen zwei Männern nicht die Rede ſein die einander uugb
ängig gegenüberſtehen er kann der Herr für den

Diener allenfalls der Miniſter für einen Kanzleibeamten
hegen Aber der Reichskanzler hat einem Parteiführer weder
Wohlwollen zu ſpenden noch gar Wohlwollen von ihm auzu
nehmen Es wäre gut wenn im Reichskanzleramte ein tüch
tiger Sprachkundiger und feinfühliger Stiliſt die für die
Oeffentlichkeit beſtimmten Kundgebungen regelmäßig einer
gründlichen Durchſicht unterzögeDoch dieſe Ausſtellung ſt von unkergeordneter Bedeutung

Dein Jnhalt der Erklärung ſtellt nun der Freiherr v Man
teuffel ſeine eigene Lesart gegenüber Danach hat er über die
ſchlechte Ernte und die niedrigen Preiſe geſprochen und die Be
fürchtung ausgedrückt daß ein großer Theil der Landwirthe
die Hypothekenzinſen nicht werde zahlen können worauf Graf
Caprivi erwiderte uur wenn die Güterpreiſe auf ein Niveau
zurückgingen das dem derzeitigen Werthe des Grund und
Bodens und ſeiner Ertragsfähigteit entſpräche könnte die Land
wirthſchaft wieder geſunden Deshalb würden ſeiner Ueber
zeugung nach nur die Landwirthe denen es klar wäre daß ſie
zu theuer gekauft bezw das Gut in der Erbſchaft zu hoch
übernommen hätten und ſich dazu entſchlöſſen den Grund
werth ihres Gutes und ſeine Ertragsfähigkeit niedriger ein
zuſchätzen als bisher und demzufolge billiger z W
und zu leben in Zukunft ſich halten können Denen aber die
hierzu der Höhe ihrer Verſchuldung wegen außer ſtande ſeien
könne zu ſeinem Bedauern eben nicht gebolfen werden Weshalb
der Freiherr v Manteuffel dieſe ſeine Lesart der des Reichs
anzeigers gegenüber zu ſtellen beliebt iſt nicht recht erſichtlich
Denn im Kerupunkte kommen ſie beide zuſammen Ganz
intereſſant aber iſt die Sache daß der Freiherr v Manteuffel
in einer Zeit in der Kampfzölle gegen Rußland beſtehen
darüber jammert daß die Landwirthſchaft die Hhypothekenzinſen
nicht werde zahlen können Giebt es eine ſchärfere Ver
urtheilung der ganzen Hochſchutzzöllnerei Jetzt haben die
Agrarier das was ſie verlangen jetzt iſt die ganze ruſſiſche
Getreideeinfuhr mit einem ſo enormen Zoll belegt daß über
haupt keine Einfuhr ſtattfindet Und da klagt gleichwohl die
Landwirthſchaft ſowohl über die ſchlechte Ernte wie über
niedrige Preiſe Geht daraus nicht zur Genüge hervor daß
die hohen Schutzzölle alles eher als ein Univerſalheilmittel für
die Landwirthſchaft grie Sollten da nicht gerade die Land
Wege n ſen e That ihr Heil auf anderem

ege ſuchen müſſen als in der Aufrechterhaltung und Erhövon Getreidezöllen r tesr n n
Aber ſerner hat der Reichskanzler nicht vollkommen recht

wenn er eine der Haupturſachen für den gegenwärtig traurigen
Stand der Landwirthſchaft in den übertriebenen Kaufpreiſen

ſieht Zunächſt iſt es nichts als eine Fabel daß die Land
wirthſchaft ſchlechthin ſich in einer Nothla befinde Wer
alten Beſitz von ſeinen Vorfahren ererbt hat ohne da auf
ihm eine beſondere Schuldenlaſt ruhte für den iſt die Land
wirthſchaft auch heute noch wenn er ſonſt etwas von ſeinem
Gewerbe verſteht ergiebiger als die meiſten Betriebe in der

W e e andwerkwelche ſe wirthſchaften und zu wirthſchaften verſtlachen über das Gerede von der Not de alte zie
wiſſen daß allerdings Bauern die ſchlecht wirthſchaften in
Noth gerathen daß aber der feſte ſolide von der Landwirth
ſchaft etwas verſtehende Bauer heute ſo gut ſein Auskommen
findet wie je zuvor Aber das iſt richtig daß eine große Zahl
von Gnutsbeſitzern ſich in trauriger Lage befinden und war

Auch die meiſten Bauern

Nunmehr hat auch der
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entweder durch ihr eigenes Verſchulden oder aber auch ohneihr Verſchulden Jn erſterer Hinſicht iſt es eine der traurigſten

Thatſachen daß heute zahlreiche Leute die allenfalls ein paar
Jahre den Kavallerieoffizier Spett haben und dabei auf
großem Fuße lebten alsdann Güter übernehmen und bewirth
ſchaften während ſie keine Ahnung von der Landwirthſchaft
und ihrem gegenwärtigen Stande haben Darüber hat ſich
niemand klarer ausgeſprochen als einer der beſten und
berühmteſten Landwirihe unſerer Zeit der langfährige Leiter
der Akademien Waldau und Proskan Geheimrath Settegaſt
Bedauerlich iſt es nicht minder daß viele ſolcher Landwirthe
zugleich eine Lebenshaltung zeigen die zu den Ueberſchüſſen
ihrer Wirthſchaft in keinem Verhältniſſe ſteht Sie veranſtalten
große Jagden ſie ſpielen ſie trinken die theuerſten Weine ſie
geben die größten Geſellſchaften und wenn die Einkünfte nicht
ausreichen ſo nimmt man Hypotheken auf oder geht zum
Wucherer Das iſt eine der Haupturſachen der ſogenannten
Noth der Landwirthſchaft Die Statiſtik hat Be daß bei
den Subhaſtationens ein ganz verſchwindender Bruchtheil auf
die wirkliche Nothlage der Landwirthſchaft im allgemeinen
ein überwiegend großer Prozentſatz aber auf die eigene Ver
ſchuldung der Landwirthe fällt Aber das iſt richtig daß auch
mancher ganz gute Landwirth in eine üble Lage gerathen
iſt weil ſein Gut viel zu theuer bezahlt worden iſt Aber
hierin theilt der Landwirth nur das Geſchick des Städters
Wenn man ſich erinnert welche Preiſe für ſtädtiſche Grund
ſtücke in den Gründerjahren angelegt worden ſind dann hat
man auch die Erklärung für deu Häuſerkrach der ſpäter folgte
Es iſt manche Exiſtenz damals in Berlin und anderen Städtendurch den Umſchlag der Konjnnktur vernichtet worden Iſt es

nun in der Landwirthſchaft anders Auch dort ſind die Güter
preiſe geradezu wahnwitzig in die Höhe getrieben worden Wenndann zu ſolch hohen Pleſſen die Güter gekauft oder bei der

Erbtheilung angenommen wurden ſo iſt es ganz klar daß
dabei ver Käufer allgemach in eine traurige Lage gerathen
konnte Aber kann der Staat kann die ren hier
helfen So wenig die Geſetzgebung den Häuſerkrach auf
halten konnte ſo wenig kann ſie den Güterkrach hemmen Und
wer hilft den induſtriellen Unternehmungen die ſich heute in
einer Nothlage befinden Die Schieuenwerke die Maſchinen
bauanſtalten die ſind einer jammervollen Konjunktur ausgeſetzt
Sie ſpinnen nicht nur keine Seide ſondern ſie müſſen vielfach
zuſetzen oder die Betriebe ganz ſchließen Da iſt der Staat
ohnmächtig er denkt nicht daran jenen Betrieben etwa die
Schulden abzunehmen oder ihnen Zuſchüſſe zu gewähren Wie
alſo ſoll der Staat den verſchuldeten Gutsbeſitzern auf Koſten
der Geſammtheit Zuwendungen machen Der Reichskanzler
hat vollſtändig recht wenn er meint daß nur der Reinigungs

der hier unvermeidlich iſt zu einer Geſundung führen
werde

Kann der Freiherr v Manteuffel die Thatſachen ſelbſt die
der Reichskanzler anführt beſtreiten Sicherlich nicht
Und da iſt es ganz gleichgiltig ob dieſes oder jenes Wort ge
ſprochen worden ſei und in dieſer oder jener Hinſicht ein
kleines Mißverſtändniß mit untergelaufen Nur wer gefliſſent
lich die Augen vor der Wirklichkeit ſchließt der wird den Be
merkungen des Grafen Caprivi gegen den Freiherrn v Man
tenffel die volle Berechtigung abzuſprechen vermögen

Derttſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 22 Nov Der Kaiſer iſt am Mittwoch nachmittag
nach Kiel abgereiſt Abends 9 Uhr traf der Kaiſer in Kiel ein

urde auf dem Bahnhofe von dem Prinzen Heinrich em
fangen

Die Reichsſtenerprojekte
Dte geſammten Steuervorlagen über welche der

Reichstagsburegu bereits zugegangen Die Vorlagen ſollten
am Mittwoch zur e n an die Mitglieder kommen Jn
dem Tabakſteuer Entwurf haben im Bundesrath nur die Nach
ſteuerſätze eine Abänderung erfahren dieſelben ſind der
künftigen Beſteuerung gleichgeſtellt worden es ſoll dadurch
einer Ueberproduktion vor Jnkrafttreten und einer Stockung

Milderungen eintreten zu laſſen iſt der Bundesrath ermächtigt
Gtgen das Geſetz ſtimmte der Bevollmächtigte für Bremen
Die Abänderungen des Geſetzes betr die Erhebung von Reichs
ſtempelabgaben welche die Ausſchüſſe wie am Sonnabend
gemeldet beantragt hatten wurden genehmigt Jn dem Wein
ſteuergeſetzentwurf hat weder die Werthtaxe für die der Reichs
ſteuer unterworfenen Weine 50 M pro Hektoliter noch der
Steuerſatz eine Abänderung erfahren infolgedeſſen ſtimmten
Baden und Württemberg nach einigen Angaben auch Heſſen
gegen das Geſetz Daſſelbe ſoll am 1 Sept 1894 in Kraft
treten

Die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes
Nachdem das Centrum dem Geſetzentwurf betr Aufhebung

des Jeſuitengeſetzes wie die Germania ſagt ein beſonderse érbſug aus dem ſo reichen Nachlaß des Abg Windt

orſt, dadurch daß es deuſelben ſchon mehrere Tage vor
Beginn der neuen Seſſion dem Reichstagsbureau übergeben
d das Vorrecht vor allen anderen Jnitiativanträgen von

itgliedern des en geſichert hat iſt vor der Berd jede
ausgeſchloſſen daß bei irgend einem Windwechſel

der Antrag wie das ſeit 1890 wiederholt e iſt in
einer Verſenkung verſchwinden könnte Der Antrag Hompeſch
u Gen wie er jetzt heißt wird alſo am erſten S werinstagedes Reichstags an den erſten Mittwoch alſo falls der

Bundesrath am Dienstag Beſchluß gefaßt hat ſind dem bekanntlich ſchon in der Se

Saale Zeikun
onnerstag den 23 November

2 Uhr 47 Min miltels Sonderzuges von der Wildparkſtation

der Fabrikation nach dem Jnkrafttreten vorgebeugt werden

über

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der tion
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Sonntags und Montags einmal9 on zweimal täglich
Erſcheint wöchentlich zwölſmal

Der Nachdruck unſerer Original Artkkel
iſt nicht geſtattet

zur Berathung der eigenen Anträge der Mitglieder beſtimmte
Sitzungstag nicht durch ausdrücklichen Beſchluß des Hauſes
verſchoben wird am 29 November auf die Tagesordnung des
Reichstags geſtellt werden Jedenfalls wird an dieſem
die erſte Leſung des Geſetzentwurfs ſtattfinden Ueber d
Stellung zu der Frage der Aufhebung des Jeſuitengeſetzes hat
der Reichstagsabgeordnete für Halle Dr Alexander Meyerbei den Reichstagswahlen in einer Verſaniminng des Vereins

der Liberalen in Halle welche am 5 Juni ſtattfand auf An
regung aus der Verſammlung hin Aufſchluß gegeben Herr
Dr Meyer ſprach natürlich nur in eigenem Namen aber
was er ſagte dürfte in der Hauptſache der Anſicht der Mehr
zahl der Freiſinnigen entſprechen Dr Meyer präciſirte be
kanntlich ſeinen Standpunkt dahin daß wenn die Regierung
ſelbſt einmal den Vorſchlag mache das Jeſuitengeſetz zu ändern
er nicht auf der unveränderten Aufrechterhaltung deſſelben be
ſtehen werde Weiter ſagte Dr Meyer damals

Durch den gegenwärtigen Zuſtand des gemeinen Rechts iſt
die proteſtantiſche Kirche der katholiſchen gegenüber benach
theiligt Es iſt ein geradezu beſchämender Zuſtand daß evan
geliſche Geiſtliche zu Gefängnißſtrafen verurtheilt werden
kounten weil ſie an der Ausſtellung des Rockes in Trier die
als eine Einrichtung der katholiſchen Kirche betrachtet wird
Kritik geübt haben daß dagegen Katholiken gerade zur Säkular
feier Luther s die Perſon des großen Reformators zum Gegen
ſtande der heftigſten Schmähungen und Verleumdungen un
geſtraft hätten machen dürfen Wir können hier den Schutz des
Strafgeſetzes nicht in Anſpruch nehmen weil wir nach unſerer
Ueberzeugung das Recht der hiſtoriſchen Kritik jeder hiſtoriſchen
Erſcheinung gegenüber anerkennen müſſen Eine Abänderuug
des Strafparagraphen gegen Religionsvergehen iſt dringend zu
wünſchen Eine ſolche Kompenſation und noch manches andere
kommt als Kompenſation in Betracht wenn wir die Strafen
der Expatriirung und Konfinirung für die Jeſuiten aufheben
Jch habe indeſſen meine Anſichten darüber noch nicht feſt
gelegt und will ſie auch nicht feſtlegen

Jn den Unterhaltungen der Reichstagsabgeordneten werden
bereits Berechnungen über die parlamentariſchen Ausſichten
des Centrumsantrages auf Aufhebung des Je
ſuitengeſetzes angeſtellt Dieſelben kommen etwa
folgenden Ergebniſſen Für den Antrag werden bei vollbeſetztem
Hanſe ſicher ſtimmen das Centrum mit 99 Mitgliedern dazu
etwa 14 Fraktionsloſe 8 klerikale Elſaß Lothringer 19 Polen
44 Sozigldemokraten was zuſammen 176 Stimmen für den
Antrag ergiebt Gegen den Antrag ſtimmen ſicher die
Nationalliberalen und die Reichspartei zuſammen 81 etwa 8
Fraktionsloſe die Freiſinnige Vereinigung mit 13 Mitgliedern
insgeſammt 102 Mit Sicherheit glaubt man auch die
Deutſchkonſervativen vielleicht mit ganz vereinzelten Aus
nahmen zu den Gegnern rechnen zu können Das würde
170 Stimmen gegen den Antrag ergeben Die als ſicher zu
bezeichnenden Gegner und Anhänger des Antrages würden ſich
alſo nahezu das Gleichgewicht halten und die Entſcheidung
hängt von der Haltung der Freiſinnigen Volkspartei und der
ſüddeuntſchen Volkspartei ſowie den Antiſemiten ab Man
nimmt an daß Freiſinnige Volkspartei und Antiſemiten vor
wiegend gegen den Antrag ſein werden Wie man ſieht iſt
auch dieſe Entſcheidung wie gegenwärtig alle im Reichstage
zweifelhaft und vorausſichtlich von wenigen Stimmen ab
hängig Uebrigens kann da der Antrag die Form eines
Geſetzentwurfes hat die Abſtimmung nicht gleich bei der erſten
Leſung erfolgen und es wäre wohl möglich daß das Centrum
ſich mit einer allgemeinen Erörterung begnügt An einer auf
alle Fälle äußerſt knappen Mehrheit bei der außer den
Klerikalen ſelbſt die Sozialdemokraten die Kerntruppe bilden
kann das Centrum ſchließlich unmöglich große Freude haben

Die Novelle zum Unterſtützung swohnſitz Geſetz
Der Bundesrath hat am Montag auch dem Geſetzentwurfe

Abänderung des Unterſtützungswohnſitz
Geſetzes feine arg ertheilt Der Entwurf hatte

ſion von 1892/93 vorgelegen und
war damals in einer Kommiſſion durchberathen worden im
Plenum aber nicht mehr zur zweiten Leſung gelaugt Die
wichtigſte Aenderung an dem beſtehenden Geſetz iſt daß als
Altersgrenze für die Befähigung zum ſelbſtändigen Erwerb und
Verluſt des Unterſtützungswohnſitzes das zurückgelegte 18
Lebensjahr ſtatt des bisherigen 24 feſtgeſetzt wird Dieſer
Vorſchlag iſt aus der durch eine langjährige lebhafte Be
wegung unterſtützten Wahrnehmung hervorgegangen daß bei
der bisherigen Vorſchrift die Heimathgemeinden namentklich
des platten Landes bei dem maſſenhaften Abſtrömen der
jugendlichen Bevölkerung in die Jnduſtrieſtädte vielfach in un
billiger Weiſe zu langdauernden Armenunterſtützungen heran
gezogen werden Die bisherige Altersgrenze entſpra
keineswegs mehr dem Lebensjahre in welchem in der R
namentlich bei der den irgeehg die wirthſchaftliche
Selbſtändigkeit und die uneingeſchränkte Wahl des Aufenthaltes
und Erwerbes eintritt Jm allgemeinen fand die Vorlage mitihrem Grundbeſtreben berechtigten Klagen des platten Kindes

über unbillige Heranziehung zu Unterſtützungen anderwärtsnamentlich in den Jnduſtrieſtädten hilfsberinſug wordener

Perſonen abzuhelfen im Reichstage viel Anklang an wirderwarten dinfen daß die langerörterte Angelegenheit jetzt end

lich zum Abſchluß gebracht wird

Die deukſch ruſſiſchen Verhandlungen
Am Dienstag iſt der Zollbeirath in die erſte Berder von den ruſſiſchen Delegirten auf die deutſchen dende

redigirten Erwiderung eingetreten Wie man giaubt werdenEnde dieſer oder Anfang p Woche die Arbeiten ſoweit
vorgeſchritten ſein daß die beiderſeitigen Delegirten in die
dritte Leſung des Vertragsentwurfes eintreten können



Der Kongreß der Tabakarbeiter
Auch am Dienstag und Mittwoch wurden die Verhandlungenüber die Tabatfabritatſiener fortgeſetzt Am Schluſſe

der Verhandlungen vom Dienstag ſchlug von Elm Hamburg

folgende Reſolution vor eiten ge
legirten aus allen Gauen Deutſchlanider Kongeep er Teniſchen Tabakarbeiter erhebt entſchieden

Proteſt gegen die ſeitens der Kelchsre gierung h Tabak
fabrikatſtener ſowie gegen jede weilere Mehrbelaſtung des
Tabaks und ſtellt an den Deutſchen Reichstag die dringende

orderung alle auf eine höhere Belaſtung des Tabaks ab
zielenden Vorlagen und Anträge abzulehnen

Nachdem auch am Mittwoch noch eingehend über dieſen Punkt
der Tagesordnung verhandelt worden war gelangte die vor
ehende Reſolution zur einſtimmigen Annahme Ein Antrag
ankfurt a M Sachſenhauſen dahingehend daß ſofort bei

Annahme der Tabakfabrikatſtener ein neuer Kongreß mit der
Tagesordnung Das Recht auf Arbeit einzuberufen ſei wirdeiner Konnſfien überwieſen Der erſte Punkt der Tages

ordnung iſt damit nach dreitägiger Debatte erledigt

Ein ſozialiſtiſcher Witz
Die Sozialdemokraten haben im Reichstage einen An

trag eingebracht wonach in jedem Einzelſtagt eine direkt von
allen über 20 Jahre alten Staatsangehörigen ohne Unter
ſchied des Geſchlechts gewählte Volksvertretung
beſtehen muß Sie haben damit wohl ſelbſt nur einen Scherz
machen wollen Jntereſſant wäre es ja wohl ſchon einmal
einen Verſuch zu machen welche Einwirkung auf die politiſchen
Wahlen die Theilnahme des ſchönen Geſchlechts hervorbringen
würde Ob ſie wohl beſſer ausfallen würden

Die Stenerfreiheit der Standesherren
in der bayriſchen Kammer

Wie ans München gemeldet wird wurde in der Sitzung
der bayriſchen Kammer am Mittwoch der Antrag der Liberalen
die Steuerfreiheit der Standesherren aufzuheben mit 76
gegen 67 Stimmen abgelehnt dagegen ein Antrag des Cen
trums nach lebhafter Debatte angenommen Nach letzterem
Antrage ſoll eine Enquete vorgenommen werden über den
fiskaliſchen Umfang dieſer Steuerfreiheit um den
Betrag feſtzuſtellen welcher für die eventuelle Ablöſung inner
halb der verfaſſungsmäßigen Zuläſſigkeit erforderlich iſt Der

Miniſter des Jnnern Frhr v Feilützſch erklärte eine ſolche
Enquete werde angeſtellt werden dieſelbe würde aber in der
gegenwärtigen Legislaturperiode kanm mehr abgeſchloſſen werden
können Ferner betonte der Miniſter dem Ausſpruche Grillen
berger s noblesse oblige gegenüber es liege hier ein be
gründeter Rechtsanſpruch vor durch ein freiwilliges Ueberein
kommen ſei der Zweck des Antrages leichter zu erreichen
v Vollmar begründete darauf den Antrag der Sozial
demokraten gegen die neuen Reichsſteuern

Verſchiedene Mittheilungen
Am Sonnabend findet in Berlin unter dem Vorſitz des

Handelsminiſters Frhrn v Berlepfch eine Verſammlung ſtaltt
in welcher die Bedentung des Nord Oſtſee Kanals für die
deutſchen Oſtſeehäfen erörtert werden wird Zu dieſen Verhand
lungen haben aus Schleswig Holſtein der Oberpräſident v Stein
mann der Oberbürgermeiſter von Kiel Fut der Vorſitzende der
kieler Handelskammer Geheimrath Sartöri Konſul Mohr Kiel
und der Vorſitzende der flensburger Handelskammer Kaufmann
Dethlefſen Einladungen erhalten

Es beſtätigt ſich daß die preußiſche Negierung Erhebungen
über die Wirkung der in dieſem Jahre ergangenen Novelle zum
Wuchergeſetz angeordnet hat Dieſe Erhebungen erſtrecken
ſich wie von verſchiedenen Seiten mitgetheilt wird keineswegs
nur auf land wirthſchaftliche Kreiſe ſondern ſind viel weiter aus
gedehnt obſchon es der Regiernug namentlich darum zu thnn iſt
n erfahren wie weit das neue Geſetz der Landwirthſchaft zuſatſen gekommen iſt

Emin s Sohn Monſonma iſt nach dem Atteſte des
Arztes der Ponthier ſchen Expedition ain 23 Aug d Js etwa
ein Jahr alt geweſen das Kind war infolge der übeln Behand
lung welche die Mutter eine Frau von beinahe weißer Haut
farbe in der Gefangenſchaft erliten hatte in einem ſchlechten
Geſundheitszuſtande

Die letzten Berichte des Majors von Wiſſmann datiren
aus der Station Langenburg vom 2 September und zeigen daß
Major Wiſſmann trotz all der überſtandenen Strapazen ſich
körpertich wohl befindet Das Reich hat bekanntlich ſeinen
Dampfer übernommen den größten der bis jetzt auf den afrika
niſchen Seen ſchwimmt damit iſt die nächſte Aufgabe welche ſich
Wiſſmann geſetzt hatte wieder erfüllt

Eine freiländiſche Ortsgruppe in Frankfurt a
welche das Geſammkeigenthum an Grund und Voden anſtrebt

3 hat beſchloſſen aus den vorhandenen Mitteln einen Flußdampfer
e zum Zweck der erſten Expedition nach Afrika anzukaufen

um dort in DeutſchOſtafrika an dem Kenia Berg
gebiet den neuen Zukunftsſtaat zu verwirklichen Ein
Dr Wilhelm ſoll die Expedition führen die aus 200 Genoſſen
beſteht davon ein Drittel mit Kapitaleinlage

Der Streit in der Sozialdemokratie über die Ge
werkſchaftsfrage nimmt zum Theil überaus ſcharfe Formen
an Beſonbers gereizt iſt eine Erklärung Auer s im Hamb

Echo egen den Genoſſen v El m gehalten der in der ham
burger Parteiverſammlung die den bekannten Veſchtuß gegen
Auer faßte u a ausgeführt habe Auer habe im Reichstage im
Augenblick des Kampfes die ſtreikenden Bergarbeiter verlengnet
und ihnen ſo die Möglichkeit des Sieges vielleicht genommen
Auer nennt das eine Bezichtigung des Verraths an ſtreikenden
Arbeitern denen er in den Rücken gefallen ſein ſollte in ſeiner
Eigenſchaft als Vertreter der Arbeiter im Reichstage und be
zeichnet dieſe Behauptung als eine erbärmliche Lüge und Verleumdung Er ſei ſ 8 lediglich der Ausſtreuung entgegen

etreten als ob der Bergarbeiterſtreik von den Sozialdemokraten
nſcenirt worden ſei habe aber die Bergarbeiter keineswegs ver

leugnet Hr v Elm habe bewußt die Unwahrheit geſagt er
habe gelogen und i Auer verleumdet zu dem Zweck um die
verſammelten Genoſſen unter Ausnützung ihrer Unkenntniß über
die Vorgänge im Reichstage zur Annahme eines Tadelsvotums
gegen die Parteileitung im allgemeinen und gegen ihn insbeſondere

beſtimmen Er anerkenne das Recht der Genoſſen auf rückhalt
oſe offene und ſcharfe Kritik Für Lug Trug und Verleumdung
dabe er aber nur das Gefühl der Verachtung Das iſt ja einehübſche Kritiſirung eines eigenen Parteigensſten

Dt Einfuhr deutſcher Biere nach Frankreich iſt
ſeit Jahren in ſtändigem di ückgange
Schutze des herrſchenden ollregimes hat das franzöſiſcheBrauereigewerbe den heimiſchen Ablahmartt Schritt für Schritt
urückerobert und beginnt jetzt ſchon ſeinerſeits nach

m Auslande zu exportiren im höchſten war dieufuhr der deutſchen x münchener re ugniſſe
nach Frankreich im Jahre 1882 mit 353,000 bi bei einer Geſammt
menge von 415,000 hl 1886 war die Geſammteinfuhr bereits
auf 300,000 1891 auf 170,000 hl geſunken deutſche Biere wurden
1892 noch im Betrage von 114,630 hl nach Frankreich eingeführt
Bund für dieſes Jahr wird ein weiterer Rückgang bis unier
100,000 b angenommen Anderſeits hat Frankreich im ver

Linken und äußerſten Rechten aufgenommen

begriffen Unter dem D

enen re 35,000 hl Bier ausgeführt und ſchätzt man dieet re fernen Jahres auf rund 56,000 hl

Der Abg Paul Förſter iſt wie das Volk mittheilt nun
mehr der Deutſchen Reformpartei Partei Vöckel als Hoſpitant

beigetreten

Wegen Aufreizung zum Klaſſenbaß hat die Staats
anwaltſchaft zu Schneidemühl gegen den antiſemitiſchen Agitator
v Moſch zu Sweng Anklage erhoben anläßlich einer Rede
welche dieſer am 21 Okt
z hielt Die Verſammlung wurde damals deswegen auf
ge

S M Kreuzer Falke, Kommandant KorvettenKapitän Graf von Moltke iſt am 20 d in San
aolo de Loanda eingetroffen und am 21 d nach Kapſtadt in
ee gegangen Die abgelöſten Beſatzungstheile S M S S
Seeadler und Möve, Transportführer Lieut zur SeeMarks treten am 22 d auf dem fahrplanmäßigen Reichspoſt

dampfer von Sanſibar aus die Heimreiſe an
Trier 21 Nov Die wegen der Broſchüre über den heiligen

Rock zu ten eken Verurtheilten Reichard und Sonnen
ur g ren zu 8 Tagen Feſtungshaft und 100 Mark Geldbuße
egnadigt

Marinenagchrichten
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Ausland
Oeſterreich Ungarn Am Mittwoch hielten in Wien die

drei vereinigten Klubs der Linken der Konſervativen und
der Polen Sitzungen ab in denen die ans den Klubs
hervorgegangenen Mitglieder des jetzigen Miniſterinms die
Herren v Plener Graf Wurmbrandt Frhr v Falken
hayn v Jaworski Anſprachen hielten in denen ſie zum
feſten Zuſammenhalten der jetzigen Parlamentsmajorität
mahnten Ein Erlaß des Finanzminiſters v Plener an
die Salinen Verwaltungen im Salzkammergut Hall und
Hallein verfügt die Erhöhung der Löhne der Arbeiter
um 10 Prozent Eine ähnliche Verfügung ſteht auch für die
Salinen in Galizien und der Bukowina in Ausſicht Dieſe
Lohnregulirung an ſämmtlichen Salinen ſoll ſchon vom
November angefangen in Kraft treten und erfolgt mit Rück
ſicht auf die gegenwärtigen Preiſe der Lebens
mittel ſowie in Anerkennung des muſterhaften Verhaltens
der Arbeiterſchaft

Frankreich Am Dienstag hat die eigentliche parl a
mentariſche Saiſon wieder ihren Anfang genommen mit
der Verleſung einer programmatiſchen Regierungs
erlärung in der Kammer und im Senat Jn der Kam
mer verlas der Miniſterpräſident Dupuy die Erklärung des
Miniſterinms welche beſagt das Land habe ſich bei den letzten
legislativen Wahlen für eine praktiſche Politik erklärt welche
die aufregenden Fragen theoretiſcher Diskuſſionen vermeide
Die Regierung werde die auf Verfaſſungsreviſion gerichteten
Beſtrebungen die Trennung der Kirche vom Staate die Ab
ändernng des Wahlmodus die Einführung einer einheitlichen
inquiſitoriſchen und progreſſiven Beſteuerung bekämpfen Wir
werden niemand der das allgemeine Stimmrecht das Privat
eigenthum die individuelle Freiheit und die Freiheit der Arbeit
mißachtet als Freund oder politiſchen Verbündeten gnerkennen
Wir werden alle Doktrinen bekämpfen welche die auonyme
Alleinherrſchaft des Staates an die Stelle der individnellen
Bethätigung und der freien Vereinigung ſetzen wollen Wir
werden nachdrücklich jeden Verſuch einer Agitation oder Aus
ſchreitung aller internationglen Umſturzbeſtrebungen unter
drücken Wir betrachten das Schnlgeſetz und das Militärgeſetz
als feſten Beſitz und werden dieſe Geſetzgebung durch ſoziale
Geſetze vervollſtändigen beſonders in Bezug auf ärztliche Hilfe
hygieniſche Einrichtungen Kinderſchutz Sparkaſſen Unter
ſtützungsgeſellſchaften auf Gegenſeitigkeit kooperative Ge
noſſenſchaften und Arbeiter Penſionskaſſen Jn der mini
ſteriellen Erklärung wird ferner mitgetheilt daß das
Budget für 1895 im Anfang des kommenden Jahres vor
gelegt werden würde Daſſelbe werde bereits die Vortheile
einer De der 41 prozentigen Rente berückſichtigen zu
deren Durchführung im geeignet erſcheinenden Zeitpunkte die
Regierung die Ermächtigung nachſuchen werde Die aus der
Konverſion ſich ergebenden Erſparniſſe ſollen im weſentlichen
W Wiederaufnahme der Schuldentilgung Verwendung finden

as Budget werde verſchiedene finanzielle Reformvorſchläge
umfaſſen Dem Parlament werde anch die Aufgabe zufallen
die Frage der Regelung der Bank von Frankreich zu erledigen
Auch verſchiedene die Landwirthſchaft betreffende Vorlagen
würden eingebracht werden müſſen Das Kabinet bereite eine
Vorlage betreffend Exploſivſtoffe und eine andere betreffend
Vereine und Verbindungen vor Jm Jnnern werde die Regie
rung auf die Beruhigung der Gemüther hinarbeiten und ent
ſchloſſen die öffentliche Ordnung vertheidigen Jm Aeußeren
werde der Regierung die Anfrechterhaltung und Vertheidigung
der Rechte Frankreichs zur Richtſchuur dienen ſie werde ſich
die internationalen Beziehungen angelegen ſein laſſen ſowie
die Erhaltung des franzöſiſchen Abſatzmarktes und ſeine
Geltendmachung durch Aufmunterung der PrivatJnitiative
Frankreich wiſſe was es der Republik ſchulde die es wieder
zu dem erſten Range unter den Nationen zurückgeführt hätte
die es genügend ſtark gemacht um anfrichtig vom Frieden
ſprechen zu können die ihm endlich nach langer Abſondernng

enntniß von den Sympathien gegeben habe deren Eharakter
durch die unvergeßlichen Oktoberfeſte feſtgeſtellt und deren
Tragweite durch dieſelben gekennzeichnet ſei Die Erklärung
fordert ſchließlich das Parlament auf klar und ohne Rückhalt
zu ſagen ob das Kabinet ſein Vertrauen beſitze Die Erklärung
wurde mit großem Beifall von der Linken und dem Centrum
aber mit mehrfachen Unterbrechungen ſeitens der änßerſten

Nachdem der
Miniſterpräſident die Erklärung verleſen hatte verlangte Jaure

i eine Interpellation einzubringen Miniſterpräſident
upuy ſtellte den Antrag auf ſofortige Debatte dieſer Antrag

wurde mit 291 gegen 221 Stimmen angenomnien

Jtalien Der Streik der Telegraphenbeamten
iſt beendet Wie aus Rom gemeldet wird haben die Tele
graphenbeamten am Mittwoch überall den Dienſt wieder auf
genommen ansgenommen in Mailand und Venedig wo der
Wiederbeginn des Dienſtes Donnerstag erfolgen ſoll

England Eine Konferenz von Parlamentsmitgliedern und
elegirten von politiſchen Körperſchaften welche die Frage der

Abſchaffung des Hauſes der Peers diskntiren wird
ſoll in kurzem ſtattfinden

Hawaii Laut Mittheilungen aus Waſhington mußte ein
neuer amerikaniſcher Geſandter bei der proviſoriſchen
Regierung in Honolulu beglaubigt werden um durchPräliminarien die Rüctehr der Königin dahin zu
regeln Dieſe muß ſich verbürgen den Revolutionären eine

Auch wird ſie möglicherweiſe
Amneſtie zu gewähren und ihr m nicht zu n

einwilligen müſſen eine Volks

ober in einer Verſammlung in Deutſch b

abſtimmung über die Regieringsform ſpäter ſtattfinden zu
laſſen unter der Bedingung freilich daß ſie penſionirt werden
wird falls ihre Regierung dadurch beſeitigt würde Man
glaubt daß alle dieſe Präliminarien beendet ſind und der
nächſte Dampfer ans Honoluln die Nachricht bringen wird
daß die Königin wieder auf dem Throne iſt

Japan Aus Yokohama wird uns vom 4 d geſchrie
en Die Bewegung gegen die Europäer fährt fort

ſich anszubreiten Es wird gemeldet daß 150,000 Perſonen
allein in Kumamoto eine Petition zur Wiederherſtellung von

Provinzen mit ungemiſchter Bevölkerung unterzeichnet haben
Die feindliche Stimmung in dem erwähnten Orte iſt ſo ſtark
daß die Regierung den Miſſionären gerathen hat ſich wegzu
begeben Ueberhaupt ſchwillt die europäerfeindliche Strömung
von Tag zu Tag mehr an Das Pariament wird angegangen
werden die Binnenlandſchaften gegen die Fremden zu ver
ſchließen

Graf Hartenau
Die Leiche des Grafen Hartenau ſoll mit Ein

willigung der Familie auf Staatskoſten nach Sofig über
führt und dort in der älteſten orthodoxen Kapelle beigeſetzt

werden Die bulgariſche Abordnung zur Leichenfeier des
Grafen Hartenau unterrichtete bereits die Wittwe davon die
Sobranuje werde ſie bitten die Ueberführung der Leiche des
verſtorbenen erſten Fürſten nach Bulgarien zu geſtatten Die
Gräfin antwortete ſie werde unter der Bedingung zuſtimmen
daß ihr zugeſichert werde ſie ſelbſt nach ihrem Tode an der
Seite ihres Gatten beizuſetzen Wie dem Berl Tgbl aus
Graz geſchrieben wird hat Graf Hartenan Aufzeichunngen
keine eigentlichen Memoiren hinkerlaſſen die ziemlich um

fangreich ſind und in epigrammatiſcher Kürze alle wichtigen
Begebenheiten enthalten die ſich auf ihn und auf Bulgarien
beziehen von dem Tage ſeiner Wahl angefangen bis zu dem
Angenblick wo er als Graf von Hartenau in öſterreichiſche
Dienſte getreten iſt alſo vom April 1879 bis Jannar 1889

Darunter dürften in Deutſchland namentlich ein Brief und
drei telegraphiſche Depeſchen intereſſiren Der Brief iſt
von der Hand Kaiſer e Teg Trk geſchrieben Er betrifft
das bekannte Heirathsprojekt des Prinzen von Battenberg mit
einer Enkelin Kaiſer Wilhelm s I Kaiſer Friedrich theilte
dem Prinzen darin mit daß er dem Herzenswunſch ſeiner
Gemahlin und ſeiner Tochter Folge geben wolle der Prinz
möge ſich bereit halten um auf eine Berufung mittels des
Drahtes die er ihm im geeigneten Zeitpunkt werde zugehen
laſſen nach Berlin zu kommen Jn der That erhielt der
Prinz eines Tages eine bezügliche Depeſche Dieſelbe hatte
indeſſen nur den Charakter eines Aviſo und ſtellte die
eigentliche Berufung in nahe Ausſicht Kurz darauf kam vom
Kaiſer Friedrich die zweite Depeſche Sie beſagte der Prinz
ſolle morgen nach Berlin reiſen Und darauf folgte am
ſelben Tage an welchem Alexander von Battenberg die Fahrt
nach Berlin antreten wollte eine dritte Depeſche die aber
nicht vom Kaiſer Friedrich ſondern vom Fürſten Bismarck
herrührte und deren Jnhalt den Prinzen veranlaßte ſeinen
berliner Reiſeplan zu verſchieben Man weiß daß dieſe
Verſchieöung zu einem endgiltigen Aufgeben des Projektes

geworden iſt Alexander von Battenberg iſt nicht mehr nach
Berlin gekommen

Jn die Zeit da der erſte Bulgarenfürſt bereits als Graf
von Hartenan der öſterreichiſchungariſchen Armee angehörte
fällt ein Moment der ſich beinahe kritiſch geſtaltet hätte Die
Gräfin von Hartenan weilte in der nächſten Umgebung Wiens
während der Graf in Graz ſich befand Von einem getreuen
wiener Freund des gräflichen Paares erhielt die Gräfin in
ihrem zeiweiligen Anfenthaltsort die telegraphiſche Mittheilung
daß Panitza der dem Prinzen von Battenberg früher per
ſönlich in außerordentlichem Grade attachirt war erſchoſſen
worden ſei Sie eilte die Kunde ihrem Gatten zukommen zu
laſſen Kaum hatte ſie dies gethan ſo empfing ſie auch ſchon
von Graz die Nachricht daß der Graf ſofort nach Wien ſich
begebe Er hatte inzwiſchen die ihn tief berührende Hiobspoſt
von einer anderen Seite erhalten Der Graf kam nach Wien
und gegen ſeine Gewohnheit war ſein erſter Weg diesmal nicht
zur Gräfin Vom Bahnhof fuhr er direkt zum bulgariſchen
Agenten und nach dieſem Beſuch hatte er eingehende Be
ſprechungen mit hochſtehenden politiſchen Perſönlichkeiten Einen
Augenblick lang hatte es den Anſchein als wollte der Graf
von Hartenau ohne Verzug von Wien nach Bulgarien ſich be
eben Wie man ſich erinnern dürfte befand ſich Fürſt
erdinand um die fragliche Zeit nicht in Bulgarien es hieß

er habe ſich ins Ausland begeben um während der Exekution
Panitza s fern von Sofig zu ſein Die erwähnten eingehenden
Beſprechungen in Wien bewirkten jedoch daß die beabſichtigte
Fahrt des Prinzen von Battenberg nach Sofia unterblieb Nach
kurzer Begegnung mit der Gräfin kehrte der Prinz bezw der
Graf von Hartenan von Wien nach Graz zurück
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Provinzial Nachrichten
00 Wettin 21 Nov Geſtern abend von 7 Uhr fand bei

etwas regerer Betheiligung als ſonſt die Stadtverordneten
wahl ſtatt Es waren 6 Stadtverordnete zu wählen Jn der
dritten Abtheilung wurde Hr Mützenfabrikant Köhler wieder
n Kfin Berendt neugewählt in der 2 Abtheilung wurde Hr
aufmann Hünicke wieder und Hr Schiffseigner Meie neu

gewählt die erſte Abtheilung wählte die Herren Oekonom
Lorenz und Oekonom Mennicke Von der Provinzial Be
hörde werden der Stadt Wettin als Beihilfe zur Schiffbrücke
5000 M überwieſen Bei einer am Montag im Domänen
Nevier abgehaltenen Jagd wurden 65 Faſanen erlegt

Merſeburg 22 Nov Bei den geſtrigen Stadtverordneten
wahlen der 2 Abtheilung wurden Direktor Glaß Kaufmann
Klauß Rechtsanwalt Hündorf Maurermeiſter Günther
Fleiſchermeiſter Beyer und Oekonom Mild ner gewählt

Nanmburg 21 Nov Der langjährige Präſident des hieſigen
Oberlandesgerichts Wickliche Geheime Ober Juſtizrath Dr von
Brandenſtein hat ſeine Entlaſſung nachgeſucht um in den
Ruheſtand zu treien Wie verlautet iſt die Entlaſſung ertheilt
und demſelben aus dieſem Anlaſſe der Charakter als Wirklicher
Geheimer Rath mit dem Titel Exzellenz verliehen

8 Hettſtedt 21 Nov Geſtern abend 9 Uhr wurde der Ober
voigt Kolbe in Großörner wegen Theilnahme an dem gewerk
ſchaftlichen Silberdiebſtahl verhaftet

S Bad Schmiedeberg 22 Nov Abſeits von jeder verkehrs
reichen Straße liegt unweit unſeres Nachbarortes Großwig in
einer bewaldeten Thalſchlucht die Hopfſtangenmühle Hier
hin kamen dieſer Tage zwei Veſenreiſigholer um unerlaubt Beſen
reiſig zu ſchneiden ſie hatten dazu den Zeitpunkt abgepaßt als
der Mühlenbeſitzer abweſend war Der Einſpruch der alten
Großmutter welche die Diebe zuerſt bemerkte wurde dadurch
zurückgewieſen daß beide die alte Frau niederraunten Uebler
erging es der zur Hilfe heraneilenden jungen Müllersfrau auf
welche die Diebe mit dem Meſſer eindrangen Jm Augenblick
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der höchſten Gefahr erſchlen das 121 Söhnlein desmit einem Gewehre und bei v via erſt zo a e
erſchreckten Spitz uben nach dem Walde zurück entfernten ſich
aber erſt dann als von einer Ziegelei in der Nähe drei handfeſte
Arbeiter zur Hilfeleiſtung herangezogen wurden Es gelang zwar
auch dieſen nicht die Diebe dingfeſt zu machen doch ſollen die
inzwiſchen eingeleiteten Unt erſuchungen zur Ermittelung derſelben
geführt haben

S Falkenberg 20 Nov Jn der Nacht vom Sonntag zum
Montag ereignete ſich in dem etwa eine Stunde von hier entre Vönib ein rößeres Brandunglück Jn demſchen früher Schlegel ſchen m fand ein Tanuz

vergnügen die ſog Nachkirmeß ſtatt Während ſich die Gäſte
bei Tanz und Spiel ergetzten verbreitete ſich plötzlich gegen
Mitternacht die Schreckenskunde daß es im oberen Theile des
Hauſes brenne Sofort drängte ſich alles nach den Ausgängen
nachdem alles in Sicherheit war ſtürzte die Saaldecke brennend
nieder und alsbald ſtand das ganze Haus in Flammen Zahl
reiche Gäſte hatten ihre Hüte Ueberzieher Mäntel Schirme
und dergl im Stiche laſſen müſſen Das Haus nebſt Scheuer
und Wirthſchaftsgebäuden brannte vollſtändig nieder Wäre das
Feuer 5 Minuten ſpäter bemerkt worden dann hätte wie Augen
8777 behaupten das Unglück in Anbetracht der Ueberfüllung

s Hanſes ein namenloſes werden können

Mr Magdeburg 22 November Eine bemerkenswerthe
Niederlage haben die Sozialdemokraten bei der Stadt
verordnetenwahl in Buckau ihrer Hochburg erlitten Mit
Ende dieſes Jahres iſt die Wahlperiode des ſozialdemokratiſchen
Stadtverordneten Bre mer abgelaufen und es hatte daher eine
Erſatzwahl ſtattzufinden Bei dieſer ſiegte der Kandidat der
bürgerlichen Parteien Reſtaurateur Duchſtein freiſinnig mit
1072 Stimmen über Bremer der nur 731 Stimmen erhielt
Dieſes Wahlergebniß zeigt in noch höherem Grade wie die letzte
Reichstagswahl daß die Sozialdemokratie in Magdeburg im
Rückgange begriffen iſt Dieſer Rückgang hat ſeinen Grund
Gr ars in dem nun ſchon ein volles Jahr andauernden

rauereiboykott der beſonders in der erſten Zeit in ſchroffſter
Weiſe durchgeführt wurde Dabei hat der Brauereiboyfott bis
u nicht den geringſten Erfolg gehabt und er wird jetzt wie

ſozialdemokratiſchen Verſammlungen wiederholt ausgeſprochen
iſt kaum noch von 500 Genoſſen reſpektirt Trotzdem wird er
aber immer noch aufrecht erbalten Der Stadtverordnetenver
ſammlung gehört nun blos noch ein Sozialdemokrat der Reichs
tagsabgeordnete Hlees an

S Staßfurt 22 Nov
führt die Bode jetzt auch wieder Hochwaſſer auf dem rechten
Ufer ſteht das Bruch bereits theilweiſe unter Waſſer Anſcheinend
findet noch fortgeſetzt ein Zulauf ans dem Harzrevier ſtatt ſodaß
trotz des Froſtwetters das ſeit heute Nacht eingetreten die Bode
noch weiter ſteigt

O Halberſtadt 21 Nov Geſtern feierte der landwirth
ſchafthliche Verein für das Fürſtenthum Halberſtadt
und die Grafſchaft Wernigerode im Hotel Prinz Eungen
das Jubelfeſt ſeines 50 jährigen Beſtehens Die Feſtverſammlung
wurde gegen 1214 Uhr durch den Vorſitzenden Herrn Amtsrath
Weydemann Hausneindoörf mit herzlichen Begrüßungsworten
eröffnet Als Ehrengäſte waren der Einladung u a gefolgt der
Erbprinz Chriſtian Ernſt und der Prinz Hermann zu
Stolberg Wernigerode Oberpräſident v Pommer Eſche
Magdeburg Geh Ober Reg Rath Dr Thiel Berlin Vertreter
des landwirthſchaftlichen Miniſteriums Nach Eröffnung der
Feſtverſammlung verlas der Vorſitzende mehrere Glückwunſch
telegramme Hieran ſchloſſen ſich Anſprachen der Herren Ober
räſident v Pommer Eſche welcher für die Begrüßung und9 Ernennung zum Ehrenmitglied dankte Geh Ober Reg

ath Dr Thiel der dem Verein namens des Herrn Land
wirthſchafts Miniſters und ſeine eigenen Glückwünſche über
brachte Oberbürgermeiſter Bödeker der auf die mancherlei
Beziehungen hinwies die die Stadt Halberſtadt als die Wiege
des Vereins zu demſelben ſtets gehabt hätte Landes Oekonomie
rath v Mendel Halle der dem ſtets voranleuchtenden dem
Centralverein einen weſentlichen Faktor bildenden Verein beglück
wünſchte und Amtsrath Elsner Gr Roſenburg welcher im
Auftrage des freundnachbarlichen Vereins Magdeburg dem Ver
eine ein fröhliches Weitergedeihen wünſchte Alsdann hielt den
erſten Feſtvortrag Herr Oberamtmann Braune Winningen
über Die Geſchichte des landwirthſchaftlichen Vereins für das

ürſtenthum Halberſtadt und die Grafſchaſt Wernigerode und die
ortſchritte der Landwirthſchaft Dieſem Vortrag folgte der des
errn Geh Reg Rath Prof Dr Maercker Halle a S über
Die Betheiligung des Vereins an der Verſuchsthätigkeit und derEntwicklung der Verſuchsſtation Halle Zum Schluß hielt Herr

Landes Oekonomierath v Mendel Halle einen Vortrag über
Geſchichte Bedeutung und Aufgaben der landwirthfchaftlichen
ereine Den Rednern wurde für die gediegenen Vorträge

lebhafteſter Beifall gezollt Nach halbſtündiger Pauſe vereinigten
ſich gi Theilnehmer in unteren Saal zum gemeinſamen Feſt
mahle

D Schlenſingen 21 Nov Ueber Nacht iſt s bei uns Winter
ordentlicher Winter geworden Bei ſteigendem Varometer war
geſtern bedeutender Schneefall Schneehöhe in der Nähe
des Rennſteigs 40 em heute nacht Nordorſtſturm und Froſt
ſo daß die Schlittenbahn bis zum Fuße des Thüringerwaldes
vortrefflich iſt

J Schlenſingen 20 Nov Auch die ſtädtiſchen Behörden
r ſind nicht in der Lage geweſen eine Erhöhung
der Gehälter der ſtädtiſchen Volksſchullehrer in
dem Maße eintreten zu laſſen wie es die königl Regierung in
Erfurt wünſchte Dagegen ſollen für dieſen Zweck jährlich
2000 M für 7 Lehrer aufgenommen werden und zwar wahr
cheinlich vom 1 April 1895 ab Hr Lehrer R Stoll wirkt

t 1868 alſo 25 Jahre in SchleuſingenNeundorf Aus dieſer
erankaſſung fand dort ein Schul und Gemeindefeſt ſtatt Dem

Jubilar er iſt der erſte Lehrer der 25 Jahre im Orte aus
ſind werthvolle Geſchenke überreicht worden Das

ritz Zeth ſche Ehepaar in Heinrichs feierte am Sonntag
goldene Hochzeit

O Nordhanſen 22 Nov Aus der geſtrigen Stadt verord
netenſitzu ung iſt zu entnehmen daß mit dem Badeanſtalts
beſitzer Tropus über die Anlage eines öffentlichen Bades
ein Abkommen getroffen iſt Das Vad wird jedenfalls auf deſſen
Grundſtücke und im Anſchluſſe an deſſen bereits vorhandene
Dampfbadanlage erbaut werden wie es ſchon vor Jahren an
gtregt und ſeitdem im Plane war Die Berathung wurde auf

le nächſte Stadtverordnetenſitzung vertagt Der hieſige Kreis
phyſikus des Kreiſes Jlfeld Dr Ränber hat vor einiger Zeit
hier eine freiwillige Sanitätskolonne ins Leben ge
rufen die nach dem Muſter hervorragenderer auswärtiger Unter
nehmungen dieſer Art eingerichtet iſt und ſich in ihrem dankens
werthen Veſtreben fortgeſetzt reger Antheilnahme von Seiten
unſerer Bürgerſchaft erfreut Die vom Kal Konſiſtorium zu
Magdeburg verfügte Abhaltung des Kounfirmatio nusunter
richt s in nach den bieſigen örtlichen Verhältniſſen ganz un
geeigneten Stunden hat zur Folge gebabt daß ſich verſchiedene
betheiligte Eltern in der Sache beſchwerdeführend an das Hultue
miniſterium gewandt haben Die in der letzten Woche auf dem

Harzgebirge nledergegangenen bedeutenden Niederſchläge haben
zuc Folge gehabt daß das ſeit etwa 6 Monaten gänzlich trockene
Bett unſeres Zorgefluſſes ſich ſchneller als gedacht gefüllt
hat und mächtige Waſſermaſſen in die Weile ſchidt

Aus der im Reichsanzeiger von dem Herrn Landwirlhſchafts
miniſter veröffentlichten Ueberſicht über die Verbreitung der
Manl und Klauenſeuche in Be Oktober 1892
entnehmen wir daß die Seuche Ende Oktober herrſchte in zwölf
Kreiſen des Reg Bez Magdeburg in 40 Gemeinde Gnts

nfolge des anhaltenden Regenwetters S

irken in 15 Kreiſen des Reg Bez Merſeburg in 82 Gemeinde Guts Bezirken in 6 a en des Reg Bez Erfurt
in 14 Gemeinde Gnuts Bezirken Ende Oklober 1893 war das
Verhältniß in den drei Reg Bezirlen auf 2 Kreiſe 3 Vezirke
2 3 0 herabgeſunken

2 Altenburg 22 Nov Geſtern ſtarb auf dem Spazier
zu vom Schlage getroffen der Seminardirektor und Ober
chulrath Karl Runkwistz der durch ſeine Leſebücher auch in
weiteren Kreiſen bekannt geworden iſt Vom Reingewinne
der Kommunalbrauerei erhält die Stadt Altenbur
25 Proz Der Gewinnantheil beirng 1891 nur 5933,34 1
bereits 10,975,67 M und dies Jahr 18,880 M

S Zeulenroda 22 Nov Zu dem gemeldelen düſteren
amilienbilde aus Arnsgrün iſt nachzutragen daß die
ektion der Leiche der 70 jährigen Buſchner ergeben hat daß

der 11 jährige Enkel derſelben den Tod durch Schläge auf
den Kopf mittels Ochſenziemers verſchuldet

Saalfeld 21 Nov Der Geſchäflsgang der hieſigen Jn
duſtrie iſt gegenwärtig im allgemeinen ein recht flotter
namentlich ſind die Nähmaſchinenfabriken mit reichlichen Aufträgen
verſehen Neben den bereits beſtehenden 3 Eiſengießereien werden
in Kürze noch 2 weitere erſtehen Rud Auerbach Scheibe und
Paul Auerbach um dem ſehr bedeutenden Gußbedarfe am Platze
entſprechen zu können

Werdan 22 Nov Als die Ehefrau eines Handarbeiters
am Sonnabend nachmittag nach Hauſe zurückkehrte bemerkte ſie
daß ſich die Thür zu ihrer Wohnſtube nur bis zu einem geringen
Spalt öffnen ließ während aus demſelben Rauch berausdrang
Ein in dem betreffenden Grundſtück beſchäftigter Mann ſtieg auf
Veranlaſſung der Frau durch das Fenſter in die Wohnſtube und
fand dort den Mann quer vor der Thür und zwei Kinder
Knaben von 3 und 6 Jahren den einen gleichfalls auf der Diele
den andern auf dem Sopha liegend und zwar alle drei todt vor
vor dem Ofen brannte bezw kohlte ein Haufen Lumpen Ob die
drei Perſonen den Erſtickungstod gefunden haben oder ob nicht
vielleicht eine andere Todesurſache vorliegt derüber verlautet bis
jetzt noch nichts Beſtimmtes

Vermiſchtes
Der Kaiſer als Muſikdirigent Bei der jüngſten Kaiſer

jagd in Kuchelna wurden von den Gäſten des Fürſten Lichnowsly
nicht weniger als 3131 Faſanen 5 Haſen und 1 Kaninchen zur

trecke gebracht Der Kaiſer benutzte bei dieſer Jagd von den
mitgenommenen 11 Gewehren 4 und ſchoß damit 730 Faſanen
und 1 Kaninchen Jm ganzen hat er gegen 2000 Schüſſe ab
gegeben Vei dem folgenden Mahle im Schloſſe ſpielte eine
Ulanenkapelle Armeemärſche und Fanfaren und der Kaiſer nahm
der Köln Ztg zufolge ſelbſt den Taktſtock in die Hand
und dirigirte einen Fanfarenmarſch

Aus Schueidemühl Der Magiſtrat und die Stadtverord
neten beſchloſſen einſtimmig daß das Projekt des Berghanpt
manns Freund ausgeführt werde und der Brunnenmeiſter
Beyer ſeine Thätigkeit einſtelle Die nöthigen Mittel
wurden bewilligt

Der Pfarrer Dr BVietel in Lichtenan hat ſich am Sonn
tag in dem Augenblicke erſchoſſen als er verhaftet werden ſollte
Ueber den Grund der begbſtchtiglen Verhaftung iſt bisher noch
michts in die Oeffentlichkeit gedrungen

Tragiſches Eunde Jn der Kaſerne des Jnfanterie Regiments
Nr 140 zu Jnowrgzlaw entſtand zwiſchen zwei Soldaten Streit
in deſſen Verlauf einer dem andern mit einem Küchenmeſſer einen
Stich in die Bruſt verſetzte der den Tod des Verletzten herbei
führte Der Thäter wurde ſofort verhaflet

Nanbmord An dem Bauerngutsbeſitzer Volk mer in Habel
ſchwerdt wurde von einer Frau ein Ranbmord verübt Der
Angefallene welchem die Kehle zerſchnitten und anßerdem noch
Sliche in den Kopf verſetzt würden lebt noch

Schadenfener Nach Meldungen aus Tiflis brach in der
Nacht zum Dienstag in einer dortigen Petroleum Raffinerie Feuer
aus wodurch dieſe ſowie drei andere kleine Raffinerien in Aſche
gelegt und eine fünfte größere theilweiſe beſchädigt wurden Der
materielle Schaden iſt bedeutend Ein Verluſt an Menſchenleben
iſt nicht zu beklagen

Erdbeben Nach Depeſchen aus Perſien dauern daſelbſt die
Erderſchütterungen fort Die Städte Meſched und Kaſchan wurden
e großer Verluſt an Menſchenleben und Eigenthum iſt zu
eklagen

Hoendol Goworbe und Vorkonr
Walzwerk Verbände Wie die Breslauer Zeitung

erfährt ist dem neubegründeten schlesich mitteldeutschen
Walzwerk Verbande das neue Huldschinsky sche
Werk nicht beigetreten Die Konkurrenz dieses Werkes das
die jüngste Preisherabsetzung veranlasst hat besteht demnach
fort Dagegen wird sich die süddeutsche Gruppe dem
nächst voraussichtlich zu einem Verbande zusammenschliessen
während innerhalb der rheinisch westfälichen Gruppe
die Verhandlungen wegen Fortsetzung des Verbandes über den
31 Dez 1893 hinaus erst Kurz vor Jabreschluss zur Entscheidung
führen werden

Russische Bahnen Petersburg 21 Nov
der Verstaatlichung der Orel Witebsker Eissnbahby ver
lautet dass für 10 fünfprozentige Aktien 12 vierprozentige Obli
gationen steuerfrei eingetausecht werden

Am 24 d M findet in Berlin eine Versamwlung von Inhabern
griechiseher Werthpa viere statt um einen Bericht des Aus
schusses über seine bisherige Thätigkeit entgegenzunehmen

Dividenden Per Autsichtsrath der Stärkezuekerfabrik
Köhlm ann in Frankfurt a O beschloss wie uns telegraphisch ge
meldet wird die Veriheilung von 14 Proz Dividende

Zahlungseinstellungen In der Gläubiger Versammlung des
Imwwmobilienspekulanten Hoech in München waren anwesend
74 Personen mit 5 bis 6 Millionen Al Ansprüchen davon lehnten
45,000 A die aussergerichtliche Liquidation ab Vörher wurde mit
getheilt dass 5,379,000 A Hypotheken und 1,772,009 M Kontokorrentgläubiger ihre Zustimmung zur aussergerichtlichen Liqidation angemeldet
haben Nicht angemeldet hatten ihre Zustimmung ,905 000 M BRypo
thehen und 261,000 M Kontokorrentgläubiger r Gesammtschuldbestand ist also rund 15 Alillionen m Jahre 1893 veräusserte Hoech
für 3,690 900 M Liegenschaften wobei er 921,691 M Ueberschuss erzielte
Die jüährliche Zinsenlast Hoech s ist 700,000 Aſ der Bezug aus rentir
tiehen Werthen 309,020 A Ein Redner behauptete es seien Liegen
schaften auf fremde Namen eingetragen und bezahlte ypotheken niehbt
gelöscht Die Versammlung trat dann in die Berathung des Liquidations
programms ein

Hörese zu nie am 23 Nov
Preise mit Ausseohluss der Alaklergebühr für 1000 kg ueito

Weizen matt 138 146 feinster märkischer über Notlz
Raubweizen bis 146 M KRoggen ruhig 130 134 M
Gerste Brau still Land 160 173 feine undChevalier 174 190 feinste über Notiz PFutter 120
bis 135 A Hafer ruhbig 172 182 M Mai s amerikanischer
Mixed Donaumais 120 134 M Raps obne Angebot
Räbsen M Erbsen Viktoria 185 200 M

Preise für 100 kg netto
Käümmol aussehl Sack 54 56,00 M Stärke einschlFass Hallesche pr Weizen 36,50 37,50 nach Qualität

bezahlt Mais stärke einschl Fass fest 35,00 36,00 A Lin sen
32 48 M Boh nen 15 1701 Mohn biau 48 50 M Futter
artikel ruhig Futtermehl 12,90 12,50 A Roggenkleie
10,00 bis 10,50 M Weizenschal en 9,00 9,50 M eizen

392 M Räböl 47,50 M Petroleum 20 M Solaröl
0,825/309 10 M

Spiritas 10,000 I ter Proz rubig Kartoſſel mit 50 M
Voerbrauchsabgabe 51,60 mit 70 M Verbraucheabgabe
33,30 Räüben M

Getreide
Be rlin 21 Nov Welzen mit Auaschlass von Rauhwelzen gen

1000 g Ico unbelebt Termine fest Gekündigt t Kündigon
preis M Loco 132 148 M nach Qualität r r 142per diesen Monat und per Nov Dez 141,5 141,25 141,75 bez per

Jan 1891 hen br per März Perr r Fe57 er Mai 140,5 140,25 140,75 bez per Juni per
uliKogwen per 1000 kg oco dauernd schwaches Angebot Termine fester
Gebue t Süh U Loco 122 133 M nach
Qualiiit Liefernngequaſitüt 124 Al inlündiseher guter 125,5 ab Boden
bez 126 ab Bahn bez russischer per diesen Monat perNov Dez und per Der 126,5 126 126,5 bez per Jan 1894 127,5 bez

Genl per Tobo r Grosse Kauflust Grosse und kleine 148 165
Futtergerete 120 147 M nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine wenig verändert Ge
kündigt 100 t Kündigungspreis 154 A Loco 152 190 M nach
Qualität Lieferungsqualität 155 pommerscher mittel bis guter
163 172 bez feiner 173 186 bez preussischer mittel bis guter 154
172 bez ſeiner 173 184 bez schlesischer mittel bis guter 154 172
feiner 173 185 bez per dieren Monat per Nov Dez 154
154,5 bez per Dez per Jan 1894 per Febr per Mai144,5 bez per Juni per Juli

Danzig 21 Nov Weizen loco schwächer Umsatz 57 Tonnen do
bunt und hbellfarbig 134 135 do hellbunt 131 do hochbunt glasig
und weiss 129 e zu freiem Verkehr 135,00 do per Nov

4,00Dez Transit 126 P 11 Roggen loco unveründert in ländischer per
120 Pfd 155 do polnischer oder russischer Transit 80 84 Reguli
rungspreis zum freien Verkehr 115 do pr Nov Dez Transit 120 Pfd
85,00 Gerste grosse loco 133 133 Gerste kleine loco 115 Hafer loco 158

Königsberg 21 Nov Weizen unveränd Koggen behauptet per
2000 Pfd Zollgewicht 112 114 Gerste unverändert Hafer weichend
loco pr 2000 Pfd Zollgewicht 140

Hamburg 21 Nov Weizen loco ruhig holstelntscher loco
neuer 140 144 Roggen loco ruhig mecklenburgiseher loco neuer 132

137 russ loco ruhig Trausito 100 nom lIIafer ruhig Gerste ruhig
Amsterdam 22 Nov Weizen auf Termine unverüänd per Nov

per Alärz 158,00 Roggen loco geschäſtslos do auf Termine
wenig verändert per März 111 per Mai 1i1

PFetersvurg 21 Nov Weizen loco 10,00 Roggen loco 650 Hafer
loco 4,15 IIantf loco 43,00

New Vork 22 Nov Telegr Anfangsberleht Weizen per
Dez 66

London 22 Nov Sechlussbericht Weizen geschüftslos Mehl
ruhig Mahblgerste geschäftslos persische sh niediger schwimmende
Gerste nur zu niedrigeren Preisen verkäuflich übrige Ariikel gegen
Anſang unyerändert

Leith 22 Nov Für alle Artikel bei sehr ruhiger Tendenz Preise
nominell unverändert

New Vork 21 Nov Visible Supply an Weizen 76,754,000 Bus
hels do an Mais 7,320,0 0 Bushels

New Vork 22 Nov Telegr Weizen Verschiffungen der letzten
Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 50,000 do nach Frankreich 20,000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 837,000 do von Kalifornien und Oregon nach Gross
britannien 57,000 do nach andern Häfen des Kontinents Qris

Zucker
IIamburg 21 Nov Schlussbericht Rüben Kohz netter I Pro

dukt Basis 88 Rendement nene Usance frei an Bord Eamburg pr Nov
12,72 pr Dez 12,75 per März 12,97 pr Mai 33,10 Matt

Hamburg 21 Nov Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Räben Zuck er I Produkt Basis 688 frei an Bord IIamburg per Dez
12,70 per März 12,95 Ruhig

London 22 Nov 959 Javazneker loco 15 ruh g Rüben Rohb
zucker loco 12 thätig Centriſugal Cuba

Pa ris 22 Nov Schlussber Kohzueker ruhbig 889 loco 35 00
Weisser Zucker matit Nr 3 pr 150 kg per Nov 36,00 per Dez 36,00
per Jan April 36,37 per März Juni 36,75

Kaftee
Hamburg 21 Nov Kaffee rubig VUmsatze Snek
Iamburg 21 Nov Nachmittagsberieht Good average Santos

pr Nov 812, pr Dez 822, r Alärzge0 pr Mai 79 Behauptet
Hamburg 21 Nov abends 6 Uhr Bericht der iamb Firma

Joswieh u Comp Katſee good average Sautos per Dez 2 per
März 80 per Mai 78 Behauptet

Amsterdam 22 Nov 9nva Kaffee good ordinary 53
Spiritus

Berlinu 21 Nov Amtlich Spirttus mit 50 A Verbrauchs
abgabe per 100 1 2 100 gleich 16,000 naeh Tralles Gekündigt

l Küucligungspr b Loco ohne Fass 54,30 bez
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 1 A 100 gleich 10,0000

naeh Trnlles Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Faes
32,0 bez per diesen Monat

Bpiritus init 50 b Verbraucheabgabe per 1001 à 1060 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt H Kündigungspreis A Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauch abgabe AMAatt Gekündigt 95,000 I

Kündigungspreis 31,6 AI Loco mit Fass per diesen donnt per
Nov Dez 31,6 31,5 31,6 bez per Dez per Pebr 1894 per
März per April 87,137 bez per Mai 37,2 37 137,3 37,2 bez
per Juni per Aug
r 4 r önigsberg 24 Nov Spiritus per 109 1 1009 loco 39, per
Frühjahr 51

Van2zig 21 Nov Spiritus per 10,000 I loco Kontingentirt 50,00
nicht Kkontingentirt 30,50

Hamburg 21 Nov Spiritus matt loco pr Nov Dez 2B
Br per Dez Jan 21 Br per April Mai 21,Br per Mlai Juni 21 Br

Pa ris 22 Nov Schlussber Spiritus ruhig per Nov 34,75 per
Dez 35,00 per Jan April 38,00 per MAai Aug 34,00

Petroleum
Hamburx 22 Nov Petroleum loco fest Standard white loco

4,e5 Br per Dez 4,80
Antwerpen 21 Nov Sehluss BRericht Raffinirtes Type weiss

t loco 11 bez und Br per Nov 11 Br per Jan Br per JanPetreffs aus 110 Br Vest tNew Vork 22 Nov Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
iins certiſicates pr Dez

Oele Oelsa aten Fettwaaren
Berlin 21 Nov Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps M Winter Rübsen Al Hüböl per 100 kg m Fuss Termine
behauptet Gekündigt m F 1200 Ctr r 47,9 Locomit Fass AM ohne Fass per diesen Alonat und per Nov
Dez 47,9 AI per April Alai 1894 48,4 bez per Mai 48,6 bez

Hamhbur 21 Nov Rüböl unverzollt fes loco 47
Paris 22 Nov Sehlussbericht Rüböl ruhig per Nov 655,00

per Dez 55,00 per Jan April 55,25 per März Juni 95,25
Am sterdam 22 Nov Rüböl loco 24 per Dez 23 per

Mai 24 b Viehmärkdte
Berliner Viehmarkt Berlin 2t Nov Städtischer

Sehlachtviehmarkt Amtlicher Bericht der Direktion Zum Ver
kauft ſtanden heute 420 Rinder 6405 Schweine darunter 1183 Ba
konier und leichte Ungarn und 391 Galizier 984 Kälber und 1534
Hammel Rinder ſast nur e Waare wurden etwa zur Hälfte
zu Preisen des vorigen Sonnabends verkauft Der Markt in inlündischen
Seb weinen wickelte sich langsam ab und wurde ziemlich geräumt
I 55 56 II 52 54 III 48 50 Galizier 44 46 alles für100 Pfd mit 20 Proz Tara Der Handel in österreichisech ungarischen
Schweinen war matt und still Bakonier 45 A für 100 Pfd mit 560
bis 55 Pfd Tara auf das Stück Bei den Kälbern war wieder
beste Waure sehr knapp und erzielte gute Preise Das Geschäft verliet
ruhig I 65 68 ausgesuchte Waare darüber II 54 64 III 42 53 Pt
kür ein Pfund n In Hamw el fand nur geringer Vmatz zu unveränderten Preisen statt

Chemische Produkte
London 20 Nov Chilesalpeier 8 sh 10 d für gewöhaliebe 9

sh für chemische Sorten
e 2

Wasserstlinde bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut al ſWuehs

c

tag 9,25 9,75 M Malzkeime helle 9,00 bis 9,50
unkle 10,00 11,00 M Oelkuehen 18,50 14,50 M Mais

Zriorn Brücokenpegel A Nov No erWeilszentele Oberpegel e t 6do Unterpegel o 70 s 16Halle Unterbaupt 22 Nov v 06 23 Nov f2,02

Trotho do t 46 s 10Aleleben Oberpegel 21 Nov 2,31 22 Nov 2,53 22
do Unterpoxel t 46 2 t 2 c 75Kalbe Oberpegel t 1,44 u 8ae Vnietgeger o toll

c

e
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Wegen Aufgabe meines Näh
maſchinen Geſchäfts verkaufe
meine c vielen Jahren aner
kannt beſten

Kwv

Singer Rähmaſchinen
2

bei 5 jähriger ſchriftl Garantie
zu 55 Mark Ringſchiffchen75 Mark Auf Wunſch Theil
zahlung

F RehLeipzigerſtr 2 am Markt
v

hvmsny ho19

Größtes Lager aller Arten

Pöltcherwagren
Gl Zancdker Gr Klausſtraſte 12

Ates Haus vom Markt

FHeanpt und Schlußziehung vom 13 Dezbr gr

F Hanptgewinn i W v 50 0600 Mark
Dieſe ſeit einer langen Reihe

Fiürbehor ſehende Veihnaſten

Dtes Hans vom Markt

26 Färikeretraes e 26
empfiehlt ſein gröſttes Lager ſelbſtgefertigter

Möbel Spiegel und
Größte Auswahl von Plüſch Sopha und Garnituren

Bettſtellen mit Matratzen zum allerbilligſten Preiſe
Bei Bedarf bitte genau auf meine Firma zu achten

eimar Lotterie 1893 T P

Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein

Leinen und Wäſche Geſchäft
von Kleinſchmieden 6 nach meinem Hauſe

M h e m W hund bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch auf mein neues Geſchäftslokal übertragen zu wollen

c S h Poſtſtraße 8r Te iſ eS a n
Schwarze Schürzenr ester S

Puppenrester
2tes Haus vom Markt

Selib 2

Villigſte Preiſe

Polſterwagren

Peelle Bedienung Ztes Haus vom Markt

Berüner Rohe Lotterie
Jiehnng vom 4 bis 9 Dezember im n derKönigl Preufſ Lotterie Direetion in Berlin

Baupt Gewinne 100,000 50,000 Mk VaarJahren ſo ſehr beliebtenvon
11 Stück 10 Mk ſind zu haben bei J Barck Co Gr Ulrichſtr 3 LSteinbrecher e Jasper am Markt und in den übrigen durch Plakate S
kenntlichen Verkauſsſtellen Nach auswärts 30 Pf mehr für Francatur u Liſte

Größte AuswahlvonKränzen Kreuzen u
zur Schückung Hräher zum hdienſele

HHRGFT San e tner

BlattBlatt und blühende P nen
wahl bei e Z SaundelsHarz 4

Flach anſſchlagendeGeſch äft sbücher

J aus beſtem Material ſoliden Einbänden fertigt als ru o Gr Steiufr 8

bei

Namentliche Vorzüge

explofiven Kohlenſtanb
Anuerkannt gute Erploſtousogſe
Größte Gleichmäßigkeit der Waare ſiehe sub 10
Gefahrloſe Herſtellung und Handhabung
Unempfindlichkeit gegen Kälte und Wärme Stoſt und Schlag
Kraftänſ erung dem Kieſelguhr Dynamit ähnlich jedoch in
Kohle weichem Geſtein Alkagli und Steinſalzen weniger loveal
zertrümmernd daher vorzüglicher Stückfall
Weſtfalit enthält kein Nitro GlyceerinWeſtfalit darf auf dentſchen Eiſenbahnen als Stückgnut ver
ſandt werden
Weſtfalit kaun unr durch ſehr ſtarke Zündkapfeln von 1500
bis 20009 mgr 22 Knallqueckſilber zur Exploſion gebracht werden
iſt alſo ohne dieſe kein Sprengſtoff Einzelne Patronen zwiſchen
die Kohle oder Geſtein oder auch in Oefen oder Dampfkeſſel gelangt
können nicht gefährlich werden weil ſie ſowohl gegen Stoß und
Schlag unempfindlich als auch die Hitze in Oefen und Dampfkeſſeln nicht
ort rk genug iſt um Exploſion zu erzeugen ſondern nur ein Zerſchmelzen

Segen e s Fabnterſuchung des Fabrikats in eigner VerſuchsſtreckeSprengkraft und Sicherheit gegen exploſiv Kohlenſtaub
r ger vurch beſonders hierauf vereidigte Beamte

Alte o auf Wunſch jeder Seudung ein Controll
11 Eigene Mineure z unent12 Billigſte Sprengarbe geltlich erſte Verfuche

27 S

u

10 T

0086 I E

Sicherhelloſpreugſof m
Gröſtte Sicherheit gegen Entzündung von Schlagtvettern und S

Weſtfäliſch Ainbaltig Syxengſtoff Act Geſ
zu Cosſtvig i A

Originallooſe à 3 M jorto und Liſte n

J Bisenharädt Berlin eS Bei der am 25 bis 27 o ſtattgefundenen Ziehung der Hamb Rothen S

der b Iv u K in meine e
W V Kalsers

e

Aue W e
h

mit Webefehler zu den bekannt billigen Preiſenſind wieder eingetroffen Bret

A J Jacobowitz C
I

S Bremer r ne Bren o e l
e S hestt

würziger Talelwein

Schulze Birner Halle a d S

W Thierſchutzverein
Den Beſitzern von Zughunden zur Exinnerüng daß 8 10 der PolizeiVerordnun vom 165 d J ſie verpflichtet bei der nun eingetreteken

naßkalten Witterung ihren Thieren Schutz gegen dieſe zu gewähren und daß
5 4 den Kettenhunden ein es Recht wahrt Unſere Agenten ſind an
gewieſen jeden Fall des Unterlaſſens ansnahmslos zur Kenntniß zu bringen

J Dr Thamvnynm
Für den Anzeigentheil berankwortlich W Könlgin Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Kleidorstoſfen und u s Sohne T etermann

Halle a Glearinsſtraße 5 1 TreppeEckhaus unterhalb der Markttreppe

r

Fächer
für Ball und Geſellſchaft

von den einfachſten an

Krossartigsts Auswahl

in Neuheiten
Prz Rickelt
Schirmfabrit

e
d e

z Weihnacht Slisverkuuf 5

e 5 von vorzüglichen Wianinos S
aus den Fabriken Jrmler Sm Römhildt Wolffrannn Feu i

S rich VBretſchneider Stichel S
s u A m zu Fabrikpreiſen und
S ſchriſtlicher 10jähr Garantie

6 Aer daun Schulgeſe 7
gegenüber der Mittelſtraße

noa

Am
dem vielen Zutrauen meiner werthen
Kundſchaft welches mir infolge meiner
vorzüglichen Arbeit bei billigſter Preis
ſtellung in ſo reichem Maaße entgegen
gebracht worden iſt in jeder Weiſegerecht zu werden ſah ich mich genöthigt
meine Werkſtatt bedeutend zu vergrößern

Jch fertige nach wie vor neuen
Cylinder für 2 Mk neue Feder1 Mk Glas Zeiger 15 Pfg Jeder

z der mich beehrenden Kunden erhält bei

Ueberbringung einer Uhr Glas oder
Zeiger gratis aufgeſetzt

Für jede von mir reparirte Uhr leiſte
für vorzüglichen Gang weitgehendſte
Garantie

A Sparmann s
gröſzte und leiſtungsfähigſte
Reparatur Werkſtatt am Platze

Wuchererſtraßeneben dem landwirthſchaftlichen Inſtitut

Reisszo
von vorzüglicher Güte billigOtto ünbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſt

e

ſche Jnfteumentgieinſchieden Wehr

Photographie
Eine Anleitung zum Photographirenmit ansführlicher Preisliſte über

Apparate c verſendet grati

ugo Poeter Halle
Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblalt
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